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ENGAGIERT IM EHRENAMT 
FAMILIENPATENSCHAFTEN LANDKREIS GÖPPINGEN

Alltagsbegleitung und Unterstützung für Familien
Familien stehen oftmals vor großen Herausforderungen im Alltag
und stoßen immer wieder an ihre Grenzen. So können Sorgen um
die Entwicklung der Kinder, fehlende Unterstützung aus dem
Freundes- und Verwandtenkreis, Angst vor dem eigenen
Jobverlust oder ein Umzug die Familie zeitweise sehr belasten. 

Hier können Familienpatinnen und Familienpaten Entlastung
in die Familie bringen! 

Sie helfen unter anderem durch: 
• Gestaltung der Freizeit mit Kindern 
• Zuhören und Dasein 
• Beratung und Begleitung bei Alltagsentscheidungen 
• Vermittlung von Kontakten, z. B. zu Beratungsstellen oder
Familientreffs 
• Unterstützung bei Arztbesuchen oder Behördengängen 

Grundlagen: 
• Bei Interesse werden Sie ausführlich in einem Erstgespräch
über die Familienpatenschaften informiert 
• Vor Beginn der Patenschaft werden Sie an 6 Terminen á 3
Zeitstunden vorbereitet
• Teilnahme an Weiterbildungen und Austauschtreffen möglich 
• Umfang: 1-2 Besuche pro Woche, 2-4 Stunden pro Woche

Sie profitieren durch: 
• Spannende und wichtige Aufgaben 
• Individuelle zeitliche Gestaltung 
• Erstattung der Fahrtkosten zu den Einsätzen 
• Teilhabe an einem großem Netzwerk 
• Wertschätzung 
• Versicherungsschutz 

Zugangswege: 
• Über Ansprechpartner in der Gemeinde:
Mona Fauser
Leiterin Referat für Familien und Soziales
Telefon: 07162 4008-36, 
E-Mail: m.fauser@salach.de 

• Über die Koordinierungsstelle Frühe Hilfen:
Svenja Kerler
Telefon: 07161 202-4223 
E-Mail: s.kerler@lkgp.de

Die Schulungen werden durch das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), die Bundesstiftung Frühe
Hilfen und dem Landkreis Göppingen finanziert.
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STAUFENECKSCHULE SALACH

Die Schüler klärten alle interessierten
Passanten über die besondere Verbindung von
Salach und Medellin auf und mussten nicht
selten über ihren eigenen Schatten springen,
ist es doch gar nicht so leicht, unbekannte
Menschen anzusprechen, sie zu informieren
und um eine Spende zu bitten. Dennoch war
es auch für die Schüler eine wunderbare
Erfahrung, zu erkennen, dass wildfremde
Menschen in den meisten Fällen sehr
zugewandt und hilfsbereit reagieren, wenn man
sie freundlich anspricht. Als Dankeschön haben
die Schüler selbstgebastelte Engel und
selbstgebackene Plätzchen an alle Spender
verteilt. Die großzügigen Salacher spendeten
für diese Aktion über 300,- €.

Dies war nur eine unter vielen von unseren
diesjährigen immer noch coronabedingten
Alternativaktionen im Rahmen unserer
Sammelaktion für das Waisenhaus in Medellin.
Es fanden weiter Kuchenverkäufe, Verkäufe
von Selbstgebasteltem in und außerhalb der
Schule, Theateraufführungen und vieles mehr
statt. Doch nicht alles stand unter dem Zeichen
des Geldsammelns. So war es der
Jahrgangsstufe 9 wichtig, jemandem etwas
Gutes zu tun oder jemandem eine Freude zu
machen. Mit ihren Weihnachtsgrußkarten für
ein Alten- und Pflegeheim in Salach ist ihnen
das im Besonderen gelungen. 
Mittlerweile sind alle Aktion für Medellin
abgeschlossen und es ist wieder eine stolze
Spendensumme von 3000,- € zusammen -
gekommen. Wir danken an dieser Stelle für die
großzügigen Geldgaben, die bereits im
Waisenhaus Medellin angekommen ist.

WISSEN SIE EIGENTLICH, WAS DIE STAUFENECKSCHULE MIT
DER SÜDAMERIKANISCHEN STADT MEDELLIN ZU TUN HAT?
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833
jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr

Donnerstag, 30.03.2023 bis Freitag, 31.03.2023
Axel’s Vital Apotheke, Göppingen
Bleichstr. 12, Telefon 07161 74646
Freitag, 31.03.2023 bis Samstag, 01.04.2023
Schloss-Apotheke, Eislingen
Schlossplatz 6, Telefon 07161 984140
Samstag, 01.04.2023 bis Sonntag, 02.04.2023
Hirsch-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Marktstr. 16, Telefon 07161 75434
Sonntag, 02.04.2023 bis Montag, 03.04.2023
Apotheke am Kirchplatz, Rechberghausen
Kirchplatz 8, Telefon 07161 53644
Montag, 03.04.2023 bis Dienstag, 04.04.2023
Sonnen-Apotheke, Eislingen
Stuttgarter Str. 1, Telefon 07161 815073
Dienstag, 04.04.2023 bis Mittwoch, 05.04.2023
Die Markt Apotheke, Donzdorf
Wagnerstr. 1, Telefon 07162 912350
Mittwoch, 05.04.2023 bis Donnerstag, 06.04.2023
Adler-Apotheke, Göppingen
Schillerplatz 5 Telefon 07161 9564002
Donnerstag, 06.04.2023 bis Freitag, 07.04.2023
Schiller-Apotheke, Göppingen
Hauptstr. 50, Telefon 07161 978210

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert, Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik, Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 09:00 bis 14:00 Uhr
Notfallpraxis Kinder, Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst Zentrale Rufnummer 116117
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 6070711
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Rufnummer 0761 12012000
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEVERWALTUNG 

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll –
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800 1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte die Hot-
line der Fa. Remondis 0800 1223255, oder beim AWB unter
07161 202-8888 an.  Reklamationen können auch über www.my-
awb.de unter  Serviceanfragen an die AWB gemeldet werden.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirtschafts-
betrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Öffnungszeiten Rathaus:
Vormittag Nachmittag

Montag 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen

Öffnungszeiten Bürger- und Gesundheitshaus:
Vormittag Nachmittag

Montag Termintag Termintag
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
Mittwoch Termintag Termintag
Donnerstag Termintag 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen

Altpapiersammlung: Samstag, 13.05.2023  
Modellbaufreunde Nähere Infos folgen   

Papiertonne Donnerstag, 13.04.2023
Bereitstellung ab 06:00 Uhr

Hausmüll Samstag, 08.04.2023 Ausweichtermin
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 21.04.2023

Gelber Sack Mittwoch, 12.04.2023
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 26.04.2023

Biomüll Montag, 03.04.2023
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Dienstag, 11.04.2023 Ausweichtermin

Grüngutsammlung Montag, 23.05.2023

Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Grüngutplatz Süßen April bis Oktober:
(Baierhofweg) Mo., Di., Mi. und Fr. 14:00-18:00

Samstag 09:00-18:00

TIERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen Tel. 01805-843736
Diese Telefonnummer leitet von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr auto-
matisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppingen-
Geislingen um. Weitere Infos unter www.vetnotdienst.de
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am 28.03.2023
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Sitzung des Gemeinderats am 28.03.2023 um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausplatz 1, 73084 Salach lade ich
Sie hiermit herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Dennis Eberle
Bürgermeister

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Bekanntgaben und Mitteilungen
2. Bürgerfragen
3. Neubau Gemeinschaftszentrum

– Vergabe der Leistungen für eine Online-Plattform 
für Plan- und Projektmanagement

4. Verschiedenes

Auslandsreisen mit Kindern – das müssen Sie beachten 
Auch Kinder brauchen Reisedokumente und nicht immer reicht der
Kinderreisepass. Unter www.auswaertiges-amt.de können Sie die
Einreisebestimmungen der einzelnen Länder nachlesen und erfahren,
welche Ausweisdokumente Ihre Kinder benötigen:

■ Kinderreisepass
für Kinder bis zum 12. Lebensjahr.

Bitte bringen Sie folgende Dokumente zur Antragstellung mit ins 
Bürgerbüro:
– einen ausgefüllten Antrag auf Ausstellung eines Kinderreisepasses,

diesen erhalten sie vorab im Bürgerbüro. Der Antrag muss von 
beiden Erziehungsberechtigten unterschrieben werden.

– eine Geburtsurkunde Ihres Kindes
– ein biometrisches Foto Ihres Kindes
– und eine Gebühr in Höhe von 13 €.
Bearbeitungszeit: ca. 1 Woche 
(außer an Termintagen, da wird das Dokument sofort ausgestellt!)
■ Personalausweis

für Kinder zwischen dem 12. und 16. Lebensjahr 
Bitte bringen Sie folgende Dokumente zur Antragstellung mit ins 
Bürgerbüro:
– eine ausgefüllte Zustimmungserklärung des anderen Elternteils,

diese erhalten Sie vorab im Bürgerbüro,
– falls vorhanden, den alten Ausweis Ihres Kindes,
– eine Geburtsurkunde, außer, es wurde bereits ein früherer Ausweis

Ihres Kindes von unserer Behörde ausgestellt. 
– ein biometrisches Foto Ihres Kindes,
– und eine Gebühr in Höhe von 22,80 €
Für die Erstellung des Personalausweises müssen von Ihrem Kind die
Fingerabdrücke abgenommen werden, daher muss Ihr Kind bei der 
Antragstellung auf jeden Fall dabei sein.
Bearbeitungszeit: ca. 2–3 Wochen.

■ Personalausweis
für Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr

Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr benötigen für die Ausstellung eines
Personalausweises keine Zustimmung der Erziehungsberechtigten
mehr und können diesen selbständig beantragen und abholen. 
Folgende Unterlagen werden benötigt.
– eine Geburtsurkunde, außer, es wurde bereits ein früherer Ausweis

des Jugendlichen von unserer Behörde ausgestellt.
– falls vorhanden, den alten Ausweis,
– ein biometrisches Foto
– eine Gebühr in Höhe von 22,80 €.
Bearbeitungszeit: ca. 2–3 Wochen.
■ Reisepass

für Kinder bis zum 18. Lebensjahr
Damit Sie diesen problemlos beantragen können, besuchen Sie und
Ihr Kind uns im Bürgerbüro und bringen folgende Unterlagen mit:
– eine ausgefüllte Zustimmungserklärung des anderen Erziehungs -

berechtigten, diese erhalten Sie vorab im Bürgerbüro,
– falls vorhanden, den alten Ausweis Ihres Kindes,
– eine Geburtsurkunde, außer, es wurde bereits ein früherer Ausweis

Ihres Kindes von unserer Behörde ausgestellt.
– ein biometrisches Foto Ihres Kindes,
– und eine Gebühr in Höhe von 37,80 €
Für die Erstellung des Reisepasses müssen Ihrem Kind die Finger -
abdrücke abgenommen werden, daher muss Ihr Kind bei der Antrag-
stellung auf jeden Fall mit dabei sein.  
Bearbeitungszeit: ca. 4 Wochen.

Rentensprechtag
Die Rentenversicherung teilt mit, dass ab dem Jahr 2023 wieder ein
Rentensprechtag in Geislingen an der Steige stattfinden wird.
Der Sprechtag wird künftig einmal im Monat und zwar immer am 
2. Mittwoch des Monats in der Zeit von 08:00–12:00 Uhr und 
13:00–16:00 Uhr stattfinden. Er findet – wie früher – in Geislingen in
der Schillerstraße 2 (beim Stadtarchiv in der „MAG“ – Zimmer 1) statt.
Für den Sprechtag ist unbedingt eine 
Terminvereinbarung er forderlich.
Die Telefonnummer zur Terminvereinbarung lautet: 0711/848 30300
Die Termine für das Jahr 2023 sind:
12.04.,10.05., 14.06., 12.07., 09.08., 13.09., 11.10., 08.11., 13.12.

Partnerstadt Fougerolles
Gastgeber dringend gesucht

Die Gemeinde Salach hat die Partnerstadt Fougerolles für ein 
Partnerschaftswochenende am 29. und 30.04.2023 eingeladen.
Dieser Einladung folgt der neue Bürgermeister, Herr Benoit Miege
mit einigen neuen Gemeinderäten, Musikern, der Feuerwehr und 
Fougeroller Bürger.
Einige Gäste finden Aufnahme bei „alten Freunden“, die übrigen
möchten wir gerne ebenso privat unterbringen, zumal die Salacher
Bürger bei jedem Besuch herzlich bei privaten Familien aufgenom-
men werden. Deshalb liegt dem Partnerschaftsgremium sehr viel
daran, die französischen Gäste, allen voran die neuen Gemeinde-
räte, für eine Nacht in Privatquartieren und nicht im Hotel unterzu-
bringen.
Das Partnerschaftsgremium hat für den Aufenthalt unserer Gäste
ein Programm vorgesehen, sodass die Gastgeber nicht ständig für
ihre Gäste zur Verfügung stehen müssen.
Wenn auch Sie bereit sind, ein Ehepaar oder eine Einzelperson 
aufzunehmen, so wenden Sie sich bitte im Rathaus an 
Frau Schwegler, Zimmer 209, Telefon: 07162 4008-34 oder per 
Mail: t.schwegler@salach.de.
Frau Schwegler gibt Ihnen gerne Informationen über den Ablauf des
Wochenendes.
Das Gremium würde sich freuen, wenn die Salacher ihre Gast-
freundschaft unter Beweis stellen und ihr Haus für die Gäste aus
Frankreich öffnen.

AMTLICHE NACHRICHTEN

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Aus der Sitzung des Gemeinderats am 21.03.2023
Bürgermeister Dennis Eberle begrüßte alle Anwesenden im Sitzungs-
saal des Rathauses und gab zunächst die Beschaffung einer Kehr -
maschine für den Bauhof bekannt.
Weiter konnte er erfreulicherweise mitteilen, dass die Gemeinde 
Salach für die Erneuerung der Eisenbahnunterführung Dole Förder -
gelder in Höhe von 2.436 Mio € vom Land erhält. 
Anschließend fasste der Gemeinderat den Beschluss, der Initiative
„Lebenswerte Städte und Gemeinden durch angepasste 
Geschwindigkeiten“ beizutreten. Diese wurde 2021 von größeren
Städten wie Aachen, Augsburg und Freiburg gegründet und verfolgt
das Ziel, dass die Kommunen selbst darüber entscheiden dürfen, wo
eine Geschwindigkeitsbegrenzung angeordnet werden soll – ziel -
gerichtet, flexibel und ortsbezogen. Schon seit geraumer Zeit wird in
Salach von verschiedener Seite immer wieder der Wunsch nach einer
Tempo 30 Regelung für die Hauptstraße, Hohenstaufenstraße, 
Wilhelmstraße und Eislinger Straße geäußert. Die rechtlichen Hürden
für Tempo 30 Regelungen sind jedoch sehr hoch und die Gestaltungs-
spielräume der Städte und Gemeinden stark eingeschränkt. 
Der Initiative gehören inzwischen über 500 Städte, Gemeinden und
Landkreise, darunter auch Eislingen, Göppingen und Lauterstein, an. 
Des Weiteren beschloss der Gemeinderat, dass sich die Gemeinde
Salach beim Förderprogramm „Familien in Wohnungslosigkeit
2023 – 2024“ bewirbt. Das Förderprogramm fördert Projekte, die 
darauf ausgerichtet sind, Familien mit minderjährigen Kindern bei der
Überwindung von Wohnungslosigkeit zu unterstützen, mit bis zu 90 %
der Kosten.
Aufgrund der angespannten Situation auf dem Wohnungsmarkt haben
wohnungslose Familien große Probleme, wieder neuen Wohnraum zu
finden. In Salach sind Familien mit Fluchthintergrund, die langfristig in
Notunterkünften leben, weil sie keinen regulären Wohnraum finden
können, besonders betroffen. Auch die Zahl der Menschen, die ihren
Wohnraum verlieren, steigt. Seit letztem Jahr nehmen auch die 
An fragen von Familien und Alleinerziehenden, die aufgrund 
einer Wohnungskündigung oder nach einer Trennung von Wohnungs-
losigkeit bedroht sind, wahrnehmbar zu.
Die Gemeinde kann jedoch aktuell, wenn überhaupt, auch nur mit
 großen Schwierigkeiten Notunterkünfte stellen. 
Das Förderprogramm ermöglicht es, eine zusätzliche, zeitlich befristete
Stelle mit einem Umfang von 25 % einzurichten, um die Familien aktiv
in der Wohnungssuche und Wohnungsvermittlung unterstützen 
zu  können. Für einen Förderzeitraum vom 01.05.2023 – 31.12.2024
würden bei den verbleibenden 10 % an Kostenbeteiligung 1.620 € 
jährlich anfallen. 
Für den Neubau des Gemeinschaftszentrums wurden folgende
Fachplanungen vergeben, welche die Verwaltung stufenweise je nach
Projektfortschritt beauftragt.    

1.1 Objektplanung Freianlagen 225.450,00 €
Ah Landschaftsarchitekten
Anderson & Hinterkopf Partnerschaft mbB, Stuttgart

1.2 Bauphysik 85.241,00 €
Kurz und Fischer, Winnenden

1.3 Küchentechnik 44.719,25 €
Ilsche Ingenieure, Schwaikheim

1.4 Brandschutzkonzept 13.595,46 €
Dipl.-Ing. (FH) Michael Kurz
Sachverständiger für Brandschutz, Salach

Weiter wurde zwei Baugesuchen das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt bzw. zustimmend Kenntnis genommen: 
– Errichtung einer Doppelgarage, Steinstraße 6, Flst. 890
– Errichtung einer Einfriedigung im Bereich der 

nördlichen Grundstücksgrenze, Palmstraße 9, Flst. 763

Weitere Informationen zur Sitzung können gerne im Ratsinformations-
portal der Gemeinde unter https://salach.ris-portal.de nachgelesen
werden.

CDU-Gemeinderatsfraktion                                     
■ Erfreuliche Nachrichten aus Stuttgart erreichten 

die CDU-Gemeinderatsfraktion
Nicole Razavi MdL: ,,Land gibt über 2,4 Millionen Euro 
für die neue Eisenbahnunterführung Dole in Salach“
„Die Gemeinde Salach erhalt für einen wichtigen Baustein seiner
städtebaulichen Erneuerung weitere Hilfe vom Land“, teilt Nicole 
Razavi MdL mit. „Der Neubau der Eisenbahnunterführung Dole wurde
für das Förderprogramm kommunale Rad- und Fußverkehrsinfra -
struktur ausgewählt, wo für das Vorhaben ein Zuschuss in Höhe von
über 2,4 Millionen Euro vorgesehen ist. Das Geld kann jetzt beantragt
werden. Damit macht das Verkehrsministerium klar, wie wichtig dieses
Projekt für Salach und seine künftigen Wegebeziehungen zwischen
Ortsmitte und dem neuen Schachenmayr-Areal ist“, so Razavi weiter.
lch habe mich gerne für den Zuschlag eingesetzt und freue mich, dass
das Land weiter daran mitarbeitet, Salach städtebaulich zu entwickeln.
Das Dole ist als autofreie Bahnquerung gleich doppelt wichtig für die
Anwohner: Der Tunnel zwischen Eduardstraße im Süden und Her-
mannstraße im Norden verbindet das geplante Gemeinschaftszentrum
mit dem Schachenmayr-Areal und ist gleichzeitig die zentrale Ver -
bindung zwischen dem neuen Schachenmayr-Areal und der Ortsmitte.
So eine Lebensader für die täglichen Wege der Menschen im Dorf
muss anders aussehen, als das momentan der Fall ist. Da muss man
fast einen Buckel machen, um durch den engen Gang zu kommen. Es
ist richtig und geboten, das Dole jetzt zeitgemäß neu zu gestalten,
deutlich höher und so breit, so dass etwa zwei Fahrräder problemlos
aneinander vorbeikommen.“ Zu dem Ausbauprojekt gehört auch eine
Lärmschutzwand, die an der Nordseite der Bahnlinie zwischen Dole
und der Fahrradunterführung weiter östlich Richtung Süßen entstehen
wird. „Der Fördertopf des Landes für die kommunale Verkehrs -
infrastruktur ist unverzichtbar für unsere Kommunen, um ihre örtliche
Mobilität auf allen möglichen Wegen zu gestalten und auszubauen. Ich
werde auch weiterhin darauf drängen, dass diese Mittel ihren festen
Platz im Landeshaushalt haben“, so Nicole Razavi MdL abschließend.

SÖS                                                                               
■ Familien in Wohnungslosigkeit
Deutschlandweit mangelt es an bezahlbarem Wohnraum, nachdem
man den sozialen Wohnungsbau über Jahrzehnte hinweg vernachläs-
sigte und bestehende Sozialwohnungen, auch in Salach, sogar ver-
kauft hat. Die Menschen auf der Flucht, jüngst vor dem Krieg aus der
Ukraine, haben die Situation zudem noch verschärft. Währenddessen
ist die großspurig angekündigte Wohnraumoffensive der Bundesregie-
rung mit den geplanten 400.000 neuen Wohnungen pro Jahr geschei-
tert und so bleibt uns nur, uns auf den bestehenden Leerstand zu
konzentrieren, von dem es auch im Gemeindegebiet genügend gibt
und den man aber meist noch offenlegen und vermitteln muss.
In Salach sind es vor allem Familien mit Fluchthintergrund, mehr als 
3 Kindern oder alleinerziehende Frauen, die Probleme haben, eine
Wohnung zu finden. Mitunter, weil unsere Gemeinde aktuell auch nicht
über eine entsprechende Beratungsstruktur verfügt. Das Engagement
der Mitarbeiter:innen vom Ordnungsamt und dem Referat für Familie
und Soziales, um diesen Menschen zu helfen, ist in höchstem Maße
lobenswert, doch reicht es nach eigener Angabe bei Weitem nicht aus,
um den Beratungsbedarf zu decken.

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN
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Mit dem Antrag auf das Förderprogramm „Familien in Wohnungslosig-
keit“ und der damit verknüpften 25%-Stelle sollen unsere Salacher 
Familien nun bald aktiv bei der Wohnungssuche und -vermittlung un-
terstützt werden. „Ein Tropfen auf den heißen Stein, dem hoffentlich
aber noch etliche weitere folgen werden.“, resümiert der SÖS-Gemein-
derat. „Langfristig kann das Problem allerdings nur durch eine schnelle
Reaktivierung des sozialen Wohnungsbaus gelöst werden. Auch wir in
Salach müssen uns daher vor dem Hintergrund kommender Bau -
projekte fragen, wie wir in unserer Kommune künftig wieder Wohnraum
für Menschen in Not vorhalten können.“

■ Vollgas für Tempo 30
Wer sich schon mal mit dem Thema beschäftigt hat, weiß, dass man
schnell an die Grenzen des rechtlich Mach- und logisch Denkbaren
stößt. „Die Menschen vor Ort wissen am besten, wo es Sinn macht,
das Tempo zu drosseln. Trotzdem sind die Hürden für die Gemeinde,
ohne bspw. einen bereits bestehenden Unfallschwerpunkt, meist zu
hoch.“, erklärt SÖS-GR Niess. Dabei sind die Vorteile niedrigerer 
Geschwindigkeiten längst bekannt und wissenschaftlich belegt. Neben
weniger Abgas- und Lärmemissionen steigt auch die Sicherheit, vor
allem für den nicht motorisierten Verkehr signifikant.
„Damit die Mobilitätswende als ein zentraler Bestandteil des Klima-
schutzes gelingen kann, muss mitunter der Rad- und Fußgängerver-
kehr deutlich gestärkt werden. Mehr Sicherheit durch Tempo 30-Zonen
ist dabei elementar.“, so GR Niess weiter und verweist auf die von ihm
bereits erfolgreich beantragte, dauerhafte Reduzierung in der Wilhelm-
straße.
In anderen Fällen scheitert es jedoch an den rechtlichen Vorausset-
zungen, wie etwa beim jährlich von SÖS eingebrachten Haushaltsan-
trag zur nächtlichen 30km/h-Regelung auf den Hauptverkehrsstraßen.
Doch auch hier besteht Grund zur Hoffnung, denn wie Salach geht es
auch vielen anderen Ortschaften und so fordern nach unserem Beitritt
zur Initiative ‚Lebenswerte Städte und Gemeinden durch angepasste
Geschwindigkeiten‘ nun über 500 Kommunen und Kreise vom Bund
eine Anpassung, um endlich selbst über das Thema Tempo bestimmen
zu können.

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ Mitte Fils-Lauter-Treffen am Donnerstag, 30. März, 19:30 Uhr
Die SPD-Gemeinderatsfraktion Salach nimmt diese Woche am 
jährlichen Mitte Fils Lauter-Treffen der GR-Fraktionen und Kreisräte.
Im mittleren Filstal und Lautertal teil. Dieses findet am Donnerstag den
30. März ab 19:30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Adler d’Onofrio“
in Eislingen statt. Die inter-kommunale Zusammenarbeit in unserer
Raumschaft ist der SPD ein Anliegen und Es gibt wichtige Dinge zu
besprechen. Um gute Teilnahme wird deshalb gebeten.
■ SPD-Fraktion freut sich über weiteren Zuschuss 

für unsere Gemeinde: Beim Dole geht es voran!
Die Reihe der namhaften Zuschüsse der letzten Jahre von Land und
Bund für unsere Gemeinde hat sich dieser Tage fortgesetzt. Vom baden-
württembergischen Verkehrsministerium erhält unsere Gemeinde auf
ihren Antrag hin einen Zuschuss von 2,4 Mio Euro für den Neubau der
Eisenbahnunterführung „Dole“ zwischen Hermann- und Eduardstraße.
Die wichtige Verbindung zwischen dem Süden und den nördlichen Orts-
teilen Salachs, welche in der geplanten Gesamtsumme auf nunmehr 
6 Mio geklettert ist, erhält damit eine wichtige Finanzierungs-Kompo-
nente. Der Zuschussbetrag aus dem Hause von Minister Hermann be-
wegt sich im erwarteten Rahmen, ist deshalb auch hochwillkommen
angesichts der knapper werdenden Gemeindefinanzen.
Der SPD-Fraktion ist ein aufgewertetes „Dole“ seit vielen Jahren ein
Anliegen, auf das sie massiv gedrängt hat. Mit der Erneuerung des
Schachenmayr-Areals für Wohnen, Kleingewerbe, Soziales und 
Freizeit wird die Verbindung noch wichtiger.
Die SPD-Fraktion dankt deshalb für den Zuschuss und sieht darin auch
einen Schub für gute Rad- und Fußverbindungen.
Nach den aktuellen Plänen wird das „neue Dole“ neben dem „alten“
entstehen, weil bei letzterem wichtige Infrastruktur im Untergrund ist.

Jetzt gilt es, mit den Vorbereitungen und Genehmigungen der 
Behörden ins Baufenster der Sperrzeiten zu kommen, welche bereits
für die Bauten an der Eislinger Mühlbachtraße vorgesehen sind. Wir
halten die interessierte Bürgerschaft dazu auf dem Laufenden.

Sprach-Kitas stellen sich vor
Zu Beginn des Jahres konnte die Weiterführung des Projektes „Sprach-
Kitas“ noch nicht abgesehen werden. Deshalb entschlossen sich die
drei zusätzlichen Fachkräfte der drei Salacher Sprach-Kitas ihre 
Projektergebnisse dem Gemeinderat vorzustellen um auf die Brisanz
aufmerksam zu machen.

So trafen sich Mitte März einige 
Gemeinderäte mit den Sprach-Kitas
Fachkräften im Kinderhaus Kleine Welt
um sich die Inhalte des Projektes anzu-
sehen.
Für die vom Bundesministerium finan-
zierte halbe Fachkraftstelle wurden drei
Hauptziele ausgegeben. Die Zusam-
menarbeit mit Familien, die Qualifizie-
rung des Teams sowie Inklusive
Pädagogik. Diesen Zielen gesellte sich
2020 dann ein weiteres „Digitalisierung“
dazu.

Im Anschluss an die allgemeinen Aufgaben- und Zielsetzungen 
konnten die anwesenden Zuhörer sich dann ein Bild von der 
Um setzung in den einzelnen Kitas machen.
Während in allen Einrichtungen ein Hauptschwerpunkt auf „Early Lite-
racy“, Vorlesen, Lesen, Schreibwerkstatt und Bücherei gelegt wurde. 
Gab es in der „Kleinen Welt“ vorwiegend den Schwerpunkt der 
Teambildung. Die „Kleine Welt“ ist das jüngste Mitglied und erst seit
1,5 Jahren im Bundesprogramm. 
St. Elisabeth und Hattie-Bareiss sind seit Einführung des Programms
2017 mit dabei und konnten so mehr Inhalte umsetzten. 
In St. Elisabeth konnten sich die Kinder mit Tanz- und Theaterprojekten
und Kunstprojekten auseinandersetzten. Viel Wert wurde auf die 
Zusammenarbeit mit den Eltern in Elterncafés gelegt.
In Hattie-Bareiss wurden die Schwerpunkte Digitalisierung und 
Inklusion in den Mittelpunkt gestellt.
Nach mehreren Verlängerungen der Laufzeit sollte nun Ende 2022
endgültig Schluss sein. Dies konnte durch eine Petition bis 30.06.2023
aufgeschoben und nun ab 01.07.2023 von den Ländern bis 31.12.2024
übernommen werden.

Ein Nistkasten fürs Kinderhaus 
Wer hat denn hier gebrütet? Das dürfen sich hoffentlich dieses Jahr
die Kinder aus dem Kinderhaus Sonnenblume fragen. Denn sie haben
einen Nistkasten im Garten des Kinderhauses aufgehängt. 

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN
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Am Mittwoch, 22.03.2023 wurde dieser von Frau Ministerin Nicole 
Razavi an die Kinder übergeben. 
Zuerst trällerten die Kinder für die Besucher ein Frühlingslied um in
Frühlingsstimmung zu kommen. Dann ging es auch schon los: Die 
Kinder zogen sich blitzschnell ihre Schuhe und Jacken an und gingen,
bepackt mit einer großen Leiter, bei strahlendem Sonnenschein raus
in den Garten.
Schnell war dort auch ein passendes Plätzchen für den Nistkasten 
gefunden: Am Baum im unteren Garten – gut sichtbar von den Kinder-
gartenkindern sowie den Krippenkindern und trotzdem in einer etwas
ruhigeren Ecke des Gartens.

Durch die Unterstützung von Frau Ministerin Nicole Razavi, Herr 
Bürgermeister Dennis Eberle, Dr. Hendrik Mende (CDU-Gemeinderat,
Salach), Herr Markus Edinger (CDU-Fraktionsvorsitzender, Salach),
Herr Karlheinz Grupp (CDU Ortsverband) und unserem Pfarrer Julian
Elschenbroich war der Nistkasten im Handumdrehen aufgehängt. 
Natürlich war der Nistkasten beim Spielen im Garten das Thema Num-
mer Eins bei den Kindern: „Wann kommen die Vögel“, „Passen die in
das kleine Loch überhaupt rein?“, „Sehen wir da überhaupt etwas?“
„Wie kommt der Kasten dort hin?“. Ganz sicher, werden die Kinder die
nächsten Monate all diese Fragen durch eigenes Beobachten und 
Erleben beantwortet bekommen – wir freuen uns schon alle sehr 
darauf und sagen: DANKESCHÖN! 😊

Ausflug zum Steiff-Museum in Giengen / Brenz
Der Seniorenrat bietet einen Ausflug in den Osterferien (auch für Kinder
/ Enkel geeignet) ins Steiff-Museum an. Wir nehmen an einer Führung
teil, Essen zu Mittag und können im Steiffladen stöbern und einkaufen.
Ein kleiner Stadtrundgang mit Besuch der historischen Stadtkirche 
rundet das Programm ab. (fakulativ) Nach dem Kaffee fahren wir 
wieder nach Hause.
Diese Tagesfahrt findet am Freitag, den 14.04.2023 statt.
Wir fahren mit dem Zug (Treffpunkt 08:20 Uhr auf Gleis 2 am Bahnhof
Salach) und kommen gegen 18:00 Uhr zurück.
Bei kleiner Teilnehmerzahl fahren wir eventuell mit Privat PKW’s.
Um rechtzeitige telefonische Anmeldung, bis spätestens 09.04.2023
bei Herrn Ulrich Lauterbach, Telefon 07162-3050783, wird gebeten.
Für Fahrt und Führung wird ein Unkostenbeitrag von 18,00 € erhoben.
(Kinder ermäßigt)

Der FAMILIENTREFF bleibt vom 30.03. – 7.04. 2023 geschlossen
und wünscht allen FROHE OSTERN
Ab Dienstag, dem 11.04.2023 gelten wieder die gewohnten Öffnungs-
zeiten.

Offenes Eltern-Kind-Café
immer am Dienstagnachmittag von 14:00 bis 17:30 Uhr und
am Donnerstagvormittag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Kontakt: Gabriele Mück, Familientreff-Leitung, 
mueck@caritas-fils-neckar-alb.de, 
Tel. i.R.: 01520 - 3328601 während den Öffnungszeiten

Erich-Kästner-Gmynasium
■ 30 Jahre freundschaftlich gelebte Partnerschaft

Die Freude ist auf beiden Seiten groß: Die Schulpartnerschaft 
zwischen dem Collège St. Joseph in Oyonnax und dem Erich Kästner
Gymnasium in Eislingen besteht seit 30 Jahren. Zum Jubiläumsfest
kam nicht nur eine Gruppe von französischen Schülern und Lehrern
zum Schüleraustausch an die deutsche Schule nach Eislingen, 
sondern auch die Schulleitung der französischen Schule. Beim 
Empfang im Rathaus wurde die Partnerschaft von Oberbürgermeister
Klaus Heininger intensiv gewürdigt. 21 französische Jugendliche 
besuchten für eine Woche das Erich Kästner Gymnasium und lebten
in deutschen Gastfamilien. Die Französischlehrerin Stefanie Doosry
hat das Programm organisiert. So konnten die französischen Jugend-
lichen bei dem Besuch der Bäckerei Edinger in Salach selbst Brezeln
backen. Und natürlich durfte die Schokowerkstatt in Waldenbuch nicht
fehlen. Am wichtigsten aber war für die Austauschschüler, den deut-
schen Alltag in der Schule und in den Familien zu erleben. Die 
französischen Schülerinnen und Schüler fühlten sich sichtlich wohl und
die Freundschaften wurden vertieft, so dass beim Abschied nach einer
Woche sogar Tränen flossen.
Während der Austauschwoche wurde gemeinsam ein großes Geburts-
tagsfest gefeiert. Stephan Arnold, Schulleiter des EKG, betonte, wie
wichtig es sei, mit der Freundschaft die Wurzeln für die Verbindung der
beiden einstmals verfeindeten Länder Frankreich und Deutschland zu
stärken. Der Schulleiter des Collège St. Joseph, Sylvian Laulagnet,
zeigte sich glücklich, das 30jährige Jubiläum in Eislingen feiern zu 
können, und dankte für die Gastfreundschaft. Angesichts der aktuellen 
Krisen in Europa ist er froh über die gemeinsame verbindende Tradition
als Basis für eine gute europäische Zukunft. Jeder Gast und jeder
Gastgeber sei ein Baustein dieser Freundschaft. Die Schüler beider
Nationen umrahmten den Abend mit Songs und genossen das Buffet
aus deutschen und französischen Spezialitäten. An diesem Abend
wurde nicht nur die gute Beziehung zwischen den Schulen, sondern
auch zwischen den Jugendlichen spürbar. Und die Lehrerinnen und
Lehrer beider Schulen freuten sich über das Wiedersehen, sie verbin-

EISLINGER SCHULEN

SCHULE / KINDERGARTEN
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den langjährige intensive Freundschaften miteinander. Aline Bailly,
Deutschlehrerin am Collège St. Joseph, sorgt bereits seit etwa 
15 Jahren für das Gelingen des Austauschs, und auch ihr Kollege
Covis Chedot war schon mehrfach in Eislingen dabei. Alle Beteiligten
sind glücklich darüber, dass der Austausch nach der Corona-Unter -
brechung nun wieder aufleben konnte. 

Schülerinnen des Schulverbunds Süßen erleben 
inspirierenden Vormittag beim Mädchenspektakel

Nach langer pandemiebedingter Pause fand endlich wieder das 
Mädchenspektakel im Landkreis Göppingen statt. An den Tagen des
08. und 09. März 2023 waren Mädchen zwischen 10 und 16 Jahren,
die die Klassen und Lerngruppen 5 bis 10 besuchen, in die Stadthalle
Göppingen eingeladen, um an einem Vormittag voller Workshops, Be-
gegnungen, Infos und Überraschungen teilzunehmen. Die Themen der
Veranstaltung waren kreative Beteiligung, Mut und Vorbilder.
Organisiert wurde das Event von der Arbeitsgemeinschaft Mädchen
vom Landkreis Göppingen. Von der Gemeinschaftsschule und Real-
schule des Schulverbunds Süßen nahmen knapp 50 Schülerinnen aus
den Lerngruppen und Klassen 7–9 an dem Event teil. Begleitet wurden
die Schülerinnen von der Verbindungslehrerin Frau Mayer sowie den
Kolleginnen Frau Magistro und Frau Späth. Die Veranstaltung bot eine
Vielzahl an Workshops und Aktivitäten, die den Schülerinnen die Mög-
lichkeit gaben, sich auszutauschen und neue Fähigkeiten zu erlernen.
Das Motto der Veranstaltung lautete: „SEI MUTIG, SEI DABEI, SEI
DU!“ und soll den Mädchen Mut machen, ihre Träume zu verfolgen und
zu zeigen, wer sie wirklich sind. Viele verschiedene Stände, Gespräche
und Vorstellungen sorgten für einen abwechslungsreichen Vormittag.
Ein Highlight für viele Schülerinnen war die Fotobox, in welcher sie sich
in Posen der Stärke ablichten lassen konnten, um diese Bilder im 
Anschluss mitzunehmen.
Viele Schülerinnen des Schulverbunds Süßen zeigten sich begeistert
von dem Event und fanden es inspirierend, viele verschiedene Perso-
nen zu treffen und von ihren Erfahrungen zu hören. Außerdem konnten
sie neue Dinge ausprobieren und viel über sich selbst lernen.
Das Mädchenspektakel war ein großer Erfolg und wird sicherlich auch
in Zukunft wieder von zahlreichen Schülerinnen der Gemeinschafts-
schule und Realschule besucht, denn die Schülerinnen des Schul -
verbunds Süßen hatten einen besonderen Tag und konnten viele 
neue Eindrücke und Erfahrungen sammeln und neue Kontakte 
knüpfen. Text: A. Tramacere

Osterferien
Die Musikschule ist von 05.04.2023 bis 15.04.2023 geschlossen.
Der erste Schultag ist Montag, 17. April 2023.

Erfolgreiches Konzert für Kinder
Am vergangenen Sonntag präsentierte die Musikschule im Rahmen
des 25. Süßener Frühlings ein Konzert für Kinder. 
Zur Aufführung kam „Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdink
für Holzbläserquintett und Sprecher.
Das Konzert endete mit stehenden Ovationen, alle Kinder und ihre 
Eltern waren begeistert, so dass das Bläserquintett, bestehend aus
Lehrkräften der Musikschule, noch eine Zugabe spielte.
Die Lehrkräfte musizierten das Märchenspiel auf höchstem Niveau:
Gute Intonation, filigran und durchsichtig in den einzelnen Partien, 
präzis im Zusammenspiel.

Die Erzählerin Frau Walter vermochte das Märchen so emotional zu
erzählen, dass die Kinder stets interessiert und aufmerksam der 
Geschichte lauschten. Die Stimme und das böse Lachen der Hexe
sorgte für staunende, lachende aber auch ängstliche Kinderaugen.
Vielen Dank für das schöne Konzert – die Planungen für nächstes Jahr
sind schon am Laufen!

Landeswettbewerb Jugend musiziert 2023
Julian Locherer hat beim Landeswettbewerb Jugend musiziert in der
Kategorie Gesang (Sopran), Altersgruppe IV mit 25 Punkten einen 
1. Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb erhalten.
Wir gratulieren Julian und wünschen viel Erfolg beim Bundeswettbe-
werb in Zwickau!

Arbeitsagentur und Jobcenter Landkreis Göppingen:
Angepasste Öffnungszeiten an Gründonnerstag

■ Arbeitsagentur und Jobcenter sind bis 15:00 Uhr geöffnet
Die Agentur für Arbeit Göppingen und das Jobcenter Landkreis 
Göppingen sind am Gründonnerstag, 6. April 2023, bis 15:00 Uhr ge-
öffnet. Dies gilt für die Geschäftsstellen in Göppingen und Geislingen.
Telefonische Auskünfte erhalten die Kundinnen und Kunden der Agen-
tur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 00. Diese
ist durchgehend von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr erreichbar.
Für die Kundinnen und Kunden des Jobcenters Landkreis Göppingen
steht das Servicecenter unter der Rufnummer 07161 9770 751 zur 
Verfügung.
Auf die umfangreichen Online-Angebote von Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) und Jobcenter (www.jobcenter.digital)
kann weiterhin zugegriffen werden.

Weltwassertag 2023: Den Wandel beschleunigen 
■ Überwachung des Grundwassers in Baden-Württemberg: 

Schwellenwerte werden noch nicht flächendeckend eingehalten
„Wandel beschleunigen, so lautet das Motto des diesjährigen Welt -
wassertages. Das heißt für mich: Wir müssen alles unternehmen, damit
von uns verwendete Chemikalien nicht mehr in den Wasserkreislauf
gelangen. Zu viele der von uns in letzten Jahrzehnten freigesetzten
Chemikalien finden sich in den Kreisläufen der Erde wieder. Das gilt
auch für unser Grundwasser“, so Werner Altkofer, stellvertretender 
Präsident der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg.
„Trotz rückläufiger Konzentrationen vieler Grundwasser-Schadstoffe
werden die Schwellenwerte der Grundwasserverordnung immer noch
nicht flächendeckend unterschritten. Knapp drei Viertel des Trink -
wassers wird in Baden-Württemberg aus Grund- und Quellwasser 
gewonnen. Unser Ziel muss es sein, das wertvolle Gut möglichst frei
von Schadstoffen zu halten“, fasst Altkofer die Ergebnisse des nun ver-
öffentlichten Grundwasserberichts für Baden-Württemberg zusammen.
Die LUBW überwacht regelmäßig an rund 1.900 Messstellen Qualität
und Quantität des Grundwassers in Baden-Württemberg. Die Berichte
erscheinen im jährlichen Turnus. 

Nitrat 
Seit Beginn der systematischen Messungen im Jahr 1994 haben die
mittleren Nitratkonzentrationen im Landesmessnetz Beschaffenheit
fast kontinuierlich um rund 22 Prozent abgenommen. Auch an Mess-
stellen in ausgeprägt landwirtschaftlich genutzten Gebieten sinken die
mittleren Nitratkonzentrationen seit vielen Jahren.

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do: 10:00 – 12:00 Uhr + 13:30 – 16:30 Uhr.

SCHULVERBUND SÜSSEN

ANDERE BEHÖRDEN

AGENTUR FÜR ARBEIT GÖPPINGEN

LUBW



Trotz dieses kontinuierlichen Rückgangs stellt Nitrat die Hauptbela-
stung im Grundwasser dar. An rund 8 Prozent der Messstellen im Land
überschreitet der Nitratgehalt im Berichtsjahr 2021 den Schwellenwert
der Grundwasserverordnung von 50 Milligramm pro Liter. Im Berichts-
jahr wurde ein leichter Anstieg der Nitratmittelwerte zum Vorjahr beob-
achtet. Einzelne leichte Anstiege gab es in den letzten 30 Jahren immer
wieder. Ursache sind hierfür meist bestimmte Witterungsbedingungen. 
Zu dem langfristigen Rückgang der Nitratkonzentrationen trägt unter
anderem die Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO)
bei. Seit dem Jahr 2001 ist die Nitratkonzentration in den hoch 
belasteten Sanierungsgebieten um rund 16 Prozent zurückgegangen.
In den weniger belasteten Problem- bzw. Normalgebieten wurden im
gleichen Zeitraum Rückgänge von etwa 12 bzw. 5,3 Prozent beobach-
tet. ** Die Verordnung verpflichtet Landwirtinnen und Landwirte, in
Wasserschutzgebieten die Flächen grundwasserschonend zu be -
wirtschaften. Die Landesregierung leistet entsprechende Ausgleichs-
zahlungen für die daraus resultierenden wirtschaftlichen Nachteile. 

Industriechemikalien
Industriechemikalien werden überwiegend in den von Siedlung und 
Industrie beeinflussten Messstellen festgestellt. Für die meisten Stoffe
sind die Konzentrationen seit vielen Jahren rückläufig. Der für Grund-
wasser geltende Schwellenwert von 10 Mikrogramm für die Summe
halogenierter Lösemittel wie Tri- und Tetrachlorethen wurde an 3,5 Pro-
zent der untersuchten Messstellen im Berichtsjahr 2021 überschritten.
Im Jahr 2001 waren es noch 5,9 Prozent der Messstellen. Nachweisbar
sind die Stoffe an rund einem Viertel der untersuchten Messstellen.
Schadensfälle im Grundwasser und Altlasten in Böden entstehen
hauptsächlich durch unsachgemäßen Umgang mit diesen Stoffen bei
metallverarbeitenden Betrieben (Trichlorethen) oder bei chemischen
Reinigungen (Tetrachlorethen). Trihalo¬genmethane, wie beispiels-
weise Chloroform, werden als Desinfektionsmittel verwendet. 
Monoaromaten wie Benzol und Toluol wurden nur an einzelnen Mess-
stellen gefunden. Die Benzinzusatzstoffe MTBE und ETBE waren an
2,4 bzw. 2,0 Prozent der untersuchten Messstellen messbar. Die Stoffe
gelangen meist punktuell ins Grundwasser infolge von Leckagen und
Unfällen mit Mineralöl¬verbindungen sowie aus Altablagerungen wie
beispielswei¬se Gaswerken. Diffuse Einträge sind beziehungsweise
waren vor allem Emissionen aus der Kraftstoffverbrennung, Lösemit-
telver¬wendung sowie Verdampfung bei Herstellung, Transport und
Umfüllen von Kraftstoffen. 
Der Geringfügigkeitsschwellenwert für Benzol wurde an einer Mess-
stelle überschritten, das entspricht 0,1 Prozent der Messstellen. Die
Messstelle liegt direkt an einer Tankstelle und ist Teil des Messnetzes
„Emittenten Industrie.“ Die Messstelle dient der Sanierung der dortigen
Grundwasserbelastung. 

Entwicklung der Grundwassermenge
Das Jahr 2021 verzeichnete erstmals seit dem Jahr 2013 wieder eine
durchschnittliche Niederschlagsmenge. Die Grundwasserverhältnisse
lagen daher im Mittel auf höherem Niveau als im vorangegangenen
sehr trockenen Jahr 2020. Dennoch bestätigt auch dieser Bericht, dass
die Anzahl der Messstellen mit langfristig rückläufiger Tendenz 
zunimmt. Er zeigt auch, dass im Jahr 2021 ein deutliches Süd-Nord-
Gefälle vorhanden war: In der südlichen Landeshälfte und im Ober-
rheingraben waren leicht überdurchschnittliche, in der nördlichen
Landeshälfte hingegen unterdurchschnittliche Grundwasserverhält-
nisse zu verzeichnen.

Bericht: Grundwasser-Überwachungsprogramm 
– Ergebnisse 2021
Diese und weitere Ergebnisse zu Grundwasserinhaltsstoffen sowie 
zu den Grundwasservorräten sind detailliert veröffentlicht im Bericht
„Grundwasser-Überwachungsprogramm – Ergebnisse 2021“. Er 
kann im Publikationsdienst der LUBW unter der Webadresse
https://pudi.lubw.de/ als PDF-Datei heruntergeladen werden kann.
Zur Auswahl stehen hier eine zweiseitige Kurzfassung und ein 47-
seitiger Fachbericht.

Wochenspruch vom 02.04.2023 – 08.04.2023
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ Joh 3,14b.15

Kernaussage der Woche des Kirchenjahrs
Heute bejubelt, morgen fallen gelassen: der Einzug Jesu in Jerusalem
am Palmsonntag steht am Anfang der Karwoche. Wenig später 
schlagen sie ihn ans Kreuz. Durch die Tiefe führt Gottes Weg zur Ver-
herrlichung.

Donnerstag, 30.03.2023
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 31.03.2023
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei

Sonntag, 02.04.2023   Palmsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Goldenen Konfirmation

Montag, 03.04.2023
19:30 Uhr Singkreis

Dienstag, 04.04.2023
17:00 – 19:00 Uhr Bücherei

Gründonnerstag, 06.04.2023
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die Gottesdienste finden in der Margaretenkirche statt. Alle 
anderen Veranstaltungen, wenn nichts anderes vermerkt ist, finden im
ev. Marie-Freudenreich-Gemeindehaus statt.

Einladung zu Osterinstallationen

Auch dieses Jahr wird die Margaretenkirche in der Passions- und Oster-
woche wieder mit Besonderem aufwarten können: Die Salacher Kunst-
schaffende Renate Hänßler hat zu den vier Tagen Palmsonntag,
Gründonnerstag, Karfreitag und Ostersonntag jeweils Installationen an-
gefertigt, die jeweils in den Gottesdiensten zum jeweiligen Tag im Altar-
raum präsentiert werden. Überdies hinaus sind alle vier Installationen
am Karfreitag, 07.04.2023, Ostersonntag und -montag, 09./10.04.2023
sowie am Sonntag nach Ostern, 16.04.2023, jeweils nachmittags 
von 14:00–16:30 Uhr in der offenen Kirche zu sehen oder nach 
telefonischer Vereinbarung (46 21 10). Herzliche Einladung!

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de │ www.gemeinde.salach.elk-wue.de
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Vorankündigung Ostergottesdienste 
– Herzliche Einladung

Abendmahl festlich: Gottesdienst am Gründonnerstag 
mit großem Abendmahlstisch
Jesus setzte das Abendmahl als Sakrament am Gründonnerstag ein –
ein besonderer letzter Abend seines irdischen Lebens, dessen
Christ/innen weltweit immer gedenken, wenn sie Abendmahl feiern.
Wir wollen den Ereignissen des Abschiedsmahls an diesem Abend 
nahekommen und in einer meditativen Form der Gottesdienstgestal-
tung es an einem großen, festlich geschmückten Abendmahlstisch 
feiern: Mit Brot und Wein. Und uns dabei bewusst werden: Jede/r von
uns ist an diesen Tisch gerufen – wir alle, so wie wir sind und kommen
an diesem Abend, haben unseren festen Platz an der Seite von Jesus.
Wann? Gründonnerstag, 6. April 2023, 19:00 Uhr
Wo? Margaretenkirche
„Und sie teilten Fisch am Ufer des Sees Genezareth“ – 
Ökum. Gottesdienst zum Ostermontag im Freien
Jesus soll den Jüngern nach seiner Auferstehung am See Genezareth
erschienen sein und mit ihnen Fisch gegessen haben. Was könnte 
passender sein, als dass wir uns als ev. und kath. Kirchengemeinde
an diesem Tag aufmachen, die Auferstehungsbotschaft auf dem Fried-
hof verkünden und dann auch Fisch gemeinsam essen. Der Angelver-
ein bietet frisch zubereitete Fischfrikadellen im Anschluss an – auch
zum Mitnehmen für später!
Wann? Ostermontag, 10.04.2023, 10:30 Uhr
Wo? auf der Wiese am Friedhof hinter der ev. Margaretenkirche

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung. Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Gottesdienste
St. Margaretha Salach 
Donnerstag 30.03.2023
Kein Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:30 Rosenkranz

Freitag 31.03.2023
17:30 Rosenkranz 

Samstag 01.04.2023   Vorabend des Palmsonntages
18:20 Rosenkranz
19:00 Kleines Passionsspiel auf dem Kirchplatz 

anschl. Eucharistiefeier in der Kirche als 
Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
und dem ev. Posaunenchor 

SONNTAG 02.04.2023   Palmsonntag
Kollekte für die Christen und kirchl. Einrichtungen im Heiligen
Land und Nahen Osten
09:00 Eucharistiefeier † Walter und Margareta Holtz, 

Inge Ruppik, Maria Urbschat
10:30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern. 

Beginn am Rathausplatz in Ottenbach
17:20 Rosenkranz
18:00 Kreuzwegandacht

Montag 03.04.2023
08:30 Frauengebet
17:30 Rosenkranz

Dienstag 04.04.2023
17:30 Rosenkranz 
keine Abendmesse

Mittwoch 05.04.2023
17:30 Rosenkranz

Donnerstag 06.04.2023   Gründonnerstag
18:00 Liturgie vom letzten Abendmahl
ansch. Betstunden

Gottesdienstvorschau für Karfreitag bis Ostermontag
07.04.2023 – 10.04.2023 

Fr. 07.04. 09:00 Kreuzweg 
11:00 Kinderkreuzweg
14:00 Unterwegs mit dem Kreuz – 

Beginn Kellerei Kaiser Jahnstraße 26
15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
19:00 Karmette 

Sa. 08.04. 09:00 Gebet im Gedenken an die Grabesruhe Jesu  
19:30 Kinder-Osternacht in Ottenbach
21:00 Feier der Osternacht mit Segnung der

Osterspeisen – anschl. Agape 
im Pater-Anselm-Schott-Saal

So. 09.04. 09:00 Festliche Eucharistiefeier mit Segnung der
Osterspeisen 

10:30 Festliche Eucharistiefeier mit Segnung der
Osterspeisen (mit Chor) in Ottenbach

Mo. 10.04. 10:30 Ökum. Gottesdienst Thema: Begegnung mit
dem Auferstanden am See Genezareth 
(Beginn auf dem Friedhof bei der ev. Kirche)

Termine / Veranstaltungen St. Margaretha Salach
Sa 01.04. 19:00 Passionsszenen auf dem Kirchhof
Di 04.04. 16:00 Ministrantenprobe für Karfreitag 

und Osternacht
Sa 08.04. ab Ministranten verkaufen Ostereiern und 

08:00 Osterkerzen: Kirchplatz, Marktplatz, 
Bäckerei Edinger

Sa 08.04. n. Godi Agape im Pater-Anselm-Schott-Saal
An Gründonnerstag, 6. April 2023 ist das Pfarrbüro geschlossen.

Kleines Passionsspiel am Samstag vor dem Palmsonntag
Die katholische Kirchengemeinde St. Margaretha Salach ist bereit, die
2000 Jahre alte Geschichte vom Leben Jesu aufzuführen. Das Spiel
findet am Samstag, 1. April – am Vorabend des Palmsonntags vor der
Kirche auf dem Kirchplatz um 19:00 Uhr statt.
In spielerischer Art werden ein paar Szenen aus dem Leben Jesu nach-
gespielt.
Am Anfang stand – wie so oft im Leben – eine kleine, aber beste-
chende Idee und natürlich brauchte es auch engagierte Personen, die
diese Idee umsetzen. Die Gemeindemitglieder und Pfarrer Waldemar
Wrobel möchten die Geschehnisse des Palmsonntags in Jerusalem,
der Bevölkerung näherbringen.
Die Gemeinde soll den Palmsonntag und das Wirken Jesu nicht nur
durch die Lesung hören, sie sollten sie gleichsam mit allen Sinnen 
erfahren und selber nachspielen – die Passion live!

Am Samstag, 1. April, um 19:00 Uhr werden folgende kurze 
Szenen gespielt:
■ Die Begegnung mit den Kindern
■ Auf dem Weg nach Jerusalem
■ Empfang in der Stadt Jerusalem

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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■ Auseinandersetzung Jesu mit den Hohenpriestern
■ Verurteilung durch Pilatus.
Die Szenen werden in historischen Gewändern, die im Allgäu ausge-
liehen werden, gespielt. Es ist die gemeinsame Sache, unabhängig
von Alter und Konfession, die die Menschen in Salach antreibt und 
andere zum besseren Verständnis des Wirkens Jesu einlädt.
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. Waldemar Wrobel, Pfarrer 

Palmsträuße an Palmsonntag
Am Samstag vor Palmsonntag, 01.04.2023 werden auf dem Kirch-
platz kleine gesegnete Palmsträußchen zum Mitnehmen in einem Korb
bereitstehen. Wir bitten um eine kleine Spende für die Missionsarbeit
der Salvatorianer (Pater Fernando). 

Osterkerzen-Verkauf 
Unsere Ottenbacher Kerzen-Bastel-Gruppe bietet wieder kleine Haus-
kerzen zum Verkauf an. Sie haben diesmal rund 100 Stück angefertigt.
Ihnen unsere Hochachtung und herzlichen Dank.
Eine Kerze kostet 8,00 €. Erhältlich sind sie im Pfarramt in Ottenbach
und in Salach sowie vor und nach den Gottesdiensten an Palmsonntag
und an Gründonnerstag.  

„Vorsicht zerbrechlich!“ 
Was verbirgt sich dahinter? Das erfahren wir im Frauengebet 
zum Beginn der Karwoche. Wie gewohnt treffen wir uns am Montag,
den 03.04.2023 um 08:30 Uhr im Pater-Anselm-Schott-Saal. 
Anschließend bleiben wir noch beieinander und nach einem einfachen
gemeinsamen Frühstück dürfen wir gestärkt in die Karwoche gehen
und uns auf die Auferstehung Jesu und den Sieg des Lebens über den
Tod freuen. Wir freuen uns auf jede Frau, die dazukommt. 
Herzliche Einladung!!

Kinderkreuzweg an Karfreitag 
In Salach sind alle Kinder am Karfreitag, 7. April 2023 um 11:00 Uhr
zum Gedächtnis an das Leiden und Sterben Christi in die Kirche ein-
geladen. 
Wir spüren nach, wie es Jesus auf seinem Kreuzweg ergangen ist und
gehen diesen Weg mit ihm. Das wollen wir in kindgerechter Form tun.
Die verschiedenen Kreuzwegstationen werden auf den Stufen vor dem
Altar gelegt. 
Wir holen gemeinsam das Kreuz nach vorne, welches momentan noch
im hinteren Eingangsbereich der Kirche ist und dort von den Gemein-
demitgliedern gestaltet wird.
Herzlich eingeladen sind alle Kinder, gerne begleitet von Eltern oder
Großeltern.

Mit dem Kreuz unterwegs 
mittragen – abladen – befreit sein 
Wir möchten Sie einladen, gemeinsam mit dem Kreuz unterwegs zu
sein. Ein großes Kreuz, das wir gemeinsam durch Salach tragen 
werden, soll uns helfen ein wenig die Last nachzuempfinden, die Jesus
für uns auf sich genommen hat. Jeder kann in Gedanken seine eigenen
Sorgen und sein persönliches Kreuz mitbringen.
Karfreitag, 7. April 2023 um 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Obstweinkellerei Kaiser, Jahnstraße 26
Von dort aus führt uns der Kreuzweg zu weiteren 6 Stationen. Die letzte
Station wird im Kirchhof sein, so dass um 15:00 Uhr die Möglichkeit
besteht, die Karfreitagsliturgie in der kath. Kirche St. Margaretha 
mitfeiern zu können.

Ostereieraktion der Ministranten 
Die Ministranten Salachs verkaufen am Karsamstag, 8. April 2023
wie jedes Jahr gefärbte Ostereier für 0,60 € pro Ei und selbstgestaltete
Osterkerzen für 6,00 €. Sie verkaufen ab 08:00 Uhr auf dem Kirchplatz,
auf dem Marktplatz und vor der Bäckerei Edinger. Der Erlös ist für die
Missionsarbeit Pater Fernandos in Venezuela bestimmt.

Kinderosternacht in Ottenbach
Am Vorabend des Ostersonntags, am Samstag, 8. April, feiern wir
um 19:30 Uhr in Ottenbach eine Kinderosternacht. 
Wir werden mit den Kindern Szenen aus den letzten Tagen im Leben
Jesu in Erinnerung rufen und auf den Altarstufen darstellen. Draußen
wird die Osterkerze am Osterfeuer entzündet. Wir ziehen dann in die
unbeleuchtete Kirche ein, hören und gestalten mit Kindern die frohe
Botschaft von Ostern und lassen das österliche Halleluja erklingen.
Kinder und Erwachsene dürfen ein Holzscheit für das Osterfeuer und
eine Osterkerze mitbringen, die Kommunionkinder bringen ihre selbst-
gebastelte Kerze mit. Weitere Kerzen werden in der Kirche bereitge-
stellt.
Alle Kinder, besonders die Erstkommunionkinder aus Ottenbach und
Salach, Familien und Interessierte laden wir herzlich zur Feier der 
Kinderosternacht ein!

Ostermontag – ökumenischer Gottesdienst
Am Ostermontag feiern wir einen ökumenischen Gottesdienst. 
Gemeinsam wollen wir uns auf den Weg machen, um die österliche
Gemeinschaft mit dem Auferstandenen zu erfahren. Sie sind herzlich
eingeladen!
Ostermontag um 10:30 Uhr – Thema: Begegnung mit dem Auferstan-
denen am See Genezareth. Beginn auf dem Friedhof in Salach bei 
der evangelischen Kirche, Fortsetzung des Gottesdienstes in der 
kath. Kirche. Danach lädt der Angelsportverein passend zum Thema
auf dem Kirchplatz zu Fischküchle im Brötchen (auch zum Mitnehmen!)
ein.

Ministerin Nicole Razavi, MdL, besucht Kindergärten 
in Salach – Nistkästen als Gastgeschenk

Hohen Besuch hatten die beiden Kindergärten „Sonnenblume“ und 
„St. Elisabeth“ in der vergangenen Woche. Im Rahmen einer kreis -
weiten Aktion besuchte die Ministerin für Landesentwicklung und 
Wohnen Nicole Razavi die beiden Kindergärten. Die Kinder in der
„Sonnenblume“ begrüßten sie mit einem fröhlichen Lied. Als Gast -
geschenk hatte die Ministerin Nistkästen mitgebracht welche von ihr
mit tatkräftiger Unterstützung von den Kindern, von Bürgermeister 
Dennis Eberle; Pfarrer Julian Elschenbroich und dem Vorsitzenden der
CDU-Gemeinderatsfraktion Markus Edinger vor Ort angebracht 
wurden. Die Kinder versprachen verschärfte Beobachtung der „Vogel-
wohnungen“ in den nächsten Wochen.

VEREINSNACHRICHTEN

CDU-GEMEINDEVERBAND SALACH
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„Auf ein Wort mit Hermann Färber“ –
Bürgersprechstunde am Mittwoch, 5. April 2023, in Süßen
Zu seiner nächsten Bürgersprechstunde lädt der CDU-Bundestags -
abgeordnete Hermann Färber am Mittwoch, 5. April 2023, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr, ein.
Die Bürgersprechstunde findet im Wahlkreisbüro in Süßen 
(Heiden heimer Straße 68) statt.
Es wird um eine vorherige Anmeldung per E-Mail an 
hermann.faerber.ma03@bundestag.de oder unter der 
Telefonnummer 07162 3057057 gebeten.

50 Jahre DLRG – Vereinsausflug am 22. April 2023 
Anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums möchten wir alle Mitglieder
zu einem Vereinsausflug nach Stuttgart einladen.
Treffpunkt: 22.04.2023 um 07:15 Uhr am Bahnhof in Süßen 

(Abfahrt 07:25 Uhr)
Kosten: ab 16 Jahre │ 20,– € (Nichtmitglieder 30,– €)

Kinder (bis 15 Jahre) │ 10,– € (nur mit Begleitperson)
Anmeldeschluss: 05.04.2023
Wir werden gemeinsam mit dem ÖPNV nach Stuttgart fahren.

Um 09:00 Uhr steht eine ca. zweistündige Schwäbische Stadtführung
unter dem Motto „I han Kehrwoch – Frau Schwätzele weiß wo‘s lang-
geht“ auf dem Plan.
Im Anschluss habt ihr etwas Zeit zur freien Verfügung, um in Eigenregie
die Stuttgarter Innenstadt zu genießen.
Gegen 12:30 Uhr fahren wir dann gemeinsam mit der U-Bahn in die
Weinberge, um eine Weinsafari zu besuchen.
Bei dieser geführten Wanderung probieren wir verschiedene saisonale
Weine und amüsieren uns mit verschiedenen Spielen rund um das
Thema Wein, welche für Jung und Alt geeignet sind.
Gegen 17:30 Uhr werden wir zusammen die Heimreise antreten.
Nach der Rückkehr gegen 18:30 Uhr, sind alle recht herzlich eingela-
den, den Tag gemeinsam im Gasthaus Hirsch in Süßen ausklingen zu
lassen. (Kosten hierbei nicht im Pauschalpreis enthalten)
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen bis zum 05.04.2023.
Bei der Anmeldung bitte angeben, ob in das Gasthaus Hirsch mitge-
gangen wird.                    
Wichtig!! Die Plätze für den Vereinsausflug sind aufgrund der 
Planungsmodalitäten begrenzt. Die 20,– € bzw. 10,– € sind bei der 
Anmeldung zu entrichten.                                           
Rückfragen gerne per Mail an melinamechel@web.de oder 
miriam_lutz@gmx.net
Die Vorstandschaft der DLRG OG Süßen/Salach

Nachruf zum Tod von Johannes „Windy“ Holz
In den letzten Tagen erreichte uns die traurige Nachricht vom Tod
 unseres langjährigen Mitgliedes Johannes „Windy“ Holz. Windy war
ein fester Bestandteil der Salacher Pfadfinder. Durch sein markantes
Aussehen war er für viele Außenstehende über Jahre das Gesicht der
Pfadfinder in Salach. Gefühlt war er eigentlich immer dabei – auf alten
Bildern ist er immer wieder zu entdecken und die Geschichten von
 früher sind vielen in Erinnerung. 
Als Mitglied der legendären Sippe „Gazelle“ bereiste er mit seinen
 Kameraden von 1965 – 1972 Frankreich, das damalige Jugoslawien,
die Türkei, Finnland und Schweden, Portugal und Spanien, England
und Irland und zum Abschluss die USA und Mexiko. Auf vielen Fahrten

waren die Faltboote mit dabei und die erlebten Abenteuer und
 Erzählungen waren Inspiration und Motivation für die nachfolgenden
Generationen. 
In den 80er Jahren war Windy Gruppenleiter bei den Jungpfadfindern
und Wölflinge und prägte durch seine Arbeit und seinen Charakter
 Kinder und Jugendliche. Viele hatten das Vergnügen ihn in dieser Zeit
näher kennenzulernen. Die, mit tiefer, ausdruckstarker Stimme vor -
getragenen Lieder, wie „Geisterreiter“ oder „Drei graue Zelte“ werden
wir sicherlich nicht vergessen. Das Pfadfindergesetz konnte seine
Grüpplinge auswendig und was Knoten anging, konnte ihnen keiner
etwas vormachen. 
Wir, seine „alten“ Grüpplinge erlebten und durchlebten eine Pfad -
finderzeit, die durch Herzlichkeit geprägt war. 
Mit seinem Pfiff, der Trommelfelle zum Klingen brachte, signalisierte
er uns, dass das Essen fertig war. Ein Jahrzehnt sorgte er sich um
unser leibliches Wohl. Kein Lager, keine Veranstaltung, an der er nicht
die Position des „Suppensippenkochs“ einnahm und souverän über
sein Reich der Töpfe und Pfannen herrschte. 
Seine „ausgestopften Hirschkäfer“, „Lurchis“ und „Feuersalamander“
(wie er uns immer gerne titulierte) werden wir vermissen.
Anfang der 90er Jahre verabschiedete er sich langsam aus dem
 aktiven Stammesleben und übergab die Aufgaben in jüngere Hände.
Er blieb den Pfadfindern auch die Jahre danach treu und war ein gern
gesehener Gast bei vielen Veranstaltungen. Getreu dem Motto „einmal
Pfadfinder – immer Pfadfinder“.
Seiner Familie gehört unser Beileid, ihm unser ganz großes Danke-
schön.
Der Gründer der Weltpfadfinderbewegung Baden-Powell sagte einmal
„versucht diese Welt ein wenig besser zu verlassen, als ihr sie vorge-
funden habt, und wenn die Zeit zum Sterben gekommen ist, versucht
dass ihr glücklich in dem Gefühl sterben könnt, dass ihr eure Zeit nicht
vergeudet, sondern euer Bestes gegeben habt.“
Windy, das hast Du geschafft! Du hast Deine Aufgabe erfüllt und bist
nun nach Hause gegangen.
Wir werden Dich vermissen und Dich stets in unserem Herzen tragen.
Gut Pfad!

Zuversicht für die Zukunft
Einladung zu einem biblischen Vortrag in Salach
Nationale Konflikte, verheerende Naturkatastrophen, wirtschaftliche
Probleme: Eine Krise folgt auf die Nächste. Angesichts dieser 
Entwicklungen ist der Blick in die Zukunft für viele Menschen besorg-
niserregend.
Vor diesem Hintergrund lädt die Gemeinde der Zeugen Jehovas in 
Salach zu einem besonderen biblischen Vortrag mit dem Thema ein:
„Wir können zuversichtlich in die Zukunft schauen!“ Ein Redner aus
der Region wird am Sonntag, den 2. April in einer 30-minütigen An-
sprache darüber sprechen, welche positiven Zusicherungen die Bibel
für die Zukunft bereithält. Jeder ist herzlich eingeladen, die kostenlose 
Veranstaltung in Salach Im Dugendorf 2, live oder virtuell zu besuchen.
Dieser Vortrag ist einer von zwei besonderen Veranstaltungen, zu
denen Jehovas Zeugen auf der ganzen Welt einladen. Am Dienstag,
den 4. April 2023 wird um 19:30 Uhr in der Stadthalle Eislingen am 
Kronenplatz, die jährliche Gedenkfeier zum Todestag Jesu Christi statt-
finden. Dieses Ereignis markiert den wichtigsten Feiertag für die 
Gemeinde, an dem letztes Jahr weltweit über 21 Millionen Besucher
teilnehmen.
Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen
gibt und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf
ihrer offiziellen Website www.jw.org.

DLRG ORTSGRUPPE SÜSSEN/SALACH

DPSG STAMM SALACH E.V.
DPSG FÖRDERVEREIN SALACH E.V. 

JEHOVAS ZEUGEN
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Sonderprogramm für die Woche.
Wöchentliches Bibellesen: 2. Chronika 5 – 7

Sonntag 02.04.2023 
10:00 Uhr – 10:35 Uhr und 17:30 Uhr – 18:05 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wir können positiv in die Zukunft schauen.“
Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Dienstag 04.04.2023 │ 19:30 Uhr – etwa 20:30 Uhr
Abendmahlsfeier in der Stadthalle Eislingen
Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer über
Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter jodue@gmx
oder Tel.: 0157 – 70279091 erfragen. Weitere Informationen, sowie das
komplette Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet
man auf unserer Website jw.org.                   

Wir haben für Euch geöffnet
Öffnungszeiten unseres Vereinsheim:
■ Mittwoch Frühschoppen 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Freitagabend 19:00 Uhr bis 23:30 Uhr 
■ Und jeden 2ten Sonntag zum Frühschoppen 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Nächster Frühschoppen am Sonntag, 2. April 2023 
von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

Karfreitag ist unser Vereinsheim geschlossen.
Unser Vereinsheim ist für ALLE Salacher*innen und Umgebung 
geöffnet.
Wir wünschen Euch eine schöne Woche und bleibt gesund.
Carmen und Ihr Team freuen sich auf Euch!

Was für ein toller schwungvoller Gospel-Gottesdienst,
in der ev. Kirche, dass die Musica unter der Leitung von Frau Ellen
Strauß-Wallisch am vergangenen Sonntag mitgestalten durften. Es
gab sehr viel positive Feedbacks von der kirchlichen Gemeinde und
den Besuchern.
Also wenn Ihr jetzt Lust verspürt habt mit uns zu singen, einfach mal
unverbindlich zu den Chorproben vorbeikommen. Es macht riesigen
Spaß „VERSPROCHEN“. Der gemischte Chor braucht unbedingt
männliche Verstärkung, also Männer raus aus dem Sofa, Fernbe-
dienung auf den Tisch und ab zum Chorsingen.
Am Mittwoch 29. März 2023 ab 15:00 Uhr haben wir unseren 
traditionellen Kaffeenachmittag. Einfach mit Familie und Freunden
zusammensitzen und feiern. Für Kuchen und Torten ist selbstverständ-
lich bestens gesorgt.

Unsere Chorproben mit Ellen Strauß-Wallisch 
sind jeden Dienstag in der Stauferlandhalle:
■ Musica Mini von 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr (Kindergartenkinder)

anschließend die 
■ Musica Maxi von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr (Grundschulkinder)
■ Musica al Dente um 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr
■ Der gem. Chor mit Mareike Nickel jeden Donnerstag:

von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Schon am Montag Frohes Singen!
Am kommenden Montag, 3. April 2023, abends um halb Acht
wird wieder unser beliebter Singabend „gemacht“.
Hurra, der ersehnte Frühling ist wieder da!
Und so singen wir unsere Wanderlieder,
denn jetzt macht es uns auch Spass, immer wieder!
Ihr wisst ja: mit Musik, Gesang und Humor
kommt das Leben uns viel leichter vor.
Auch Gäste sind herzlich willkommen,
sie werden gerne bei uns aufgenommen

„Kommunales Forum“ am kommenden Montag:
Wie geht es weiter mit dem ÖPNV für unsere Gemeinde? / 
Aktuelles aus der Kreispolitik
Es führen in die Themen ein: Jörg Michael Wienecke, Amtsleiter 
Mobilität und Peter Hofelich, Kreisrat        
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Montag ist es soweit. Das „Kommunale Forum“ lädt
zum ersten Mal im neuen Jahr zu einem öffentlichen Informations- und
Diskussionsabend ein.
Im ersten Teil fragen wir „Wie geht es weiter mit besserer ÖPNV-
Mobilität in Ort, Kreis und Region“. Gast und fachkundiger Gesprächs-
partner ist Jörg Michael Wienecke, Leiter des Amtes für Mobilität und
Verkehrsinfrastruktur im Landratsamt. Bessere und verlässliche Zug-
und Busverbindungen, aber auch Fahrrad- und Wanderwege wie auch
neue Antriebstechniken im ÖPNV stehen im Mittelpunkt.
Im zweiten Teil steht unser hiesiger Kreisrat Peter Hofelich für alle in
der letzten Zeit die Gemüter erregenden Fragen der Kreispolitik Rede
und Antwort. Von den Kliniken über die Abfallwirtschaft oder die Flücht-
lingsunterbringung bis hin zu den Schlagzeilen zu Geschäften der
Kreissparkasse.
Wir freuen uns, Sie
Am Montag, den 3. April 2023 ab 20:00 Uhr
Im Restaurant „Glashaus“ in der Weberstraße, Salach
begrüßen zu dürfen.
Das „Kommunale Forum“ der Salacher SPD bietet den wichtigen 
Austausch zu den aktuellen kommunalpolitischen Anliegen unserer
Bürgerschaft.
Ihr KF-Leitungs-Team
Birgit Rapp-Zeiser, Alexander Gaugele,  Peter Hofelich, 
Andre Knaus, Andreas Zowislo

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
01.04.2023 + 02.04.2023
Schwester: Nina, Tanja, Anita, Sandra

07.04.2023
Schwester: Doris, Heike, Nicole, Larissa

08.04.2023 + 09.04.2023 + 10.04.2023
Schwester: Sibille, Valentina, Hella, Andrea

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN SALACH E.V.

SPD ORTSVEREIN
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Abteilung Tischtennis
Jugend Kreisliga Gr. 2

SSV Salach – TG Donzdorf 3   5:5
■ Im letzten Spiel der Saison erkämpften sich die Salacher 

ein verdientes Unentschieden
Der SSV ging durch deutliche Doppel-Siege mit 2:0 in Führung. Leider
musste sich Dominik im Anschluss in drei knappen Sätzen
(18:20/10:12/8:11) geschlagen geben und auch Max unterlag erst nach
fünf spannenden Sätzen. Durch einen klaren 3:0-Erfolg von Leon ging
der SSV erneut in Führung, doch der Ausgleich der Donzdorfer folgte
postwendend durch einen ebenso deutlichen Sieg am Nebentisch.
Im zweiten Durchgang der Einzel behielt Dominik die Oberhand und
erzielte damit den 4. Punkt, doch leider konnten die Salacher ihre Füh-
rung nicht weiter ausbauen, Max verlor auch sein zweites Spiel zum
4:4. Leon kämpfte zwar bis zum Schluss, doch leider ging der Punkt
nach fünf schweißtreibenden Sätzen an die Gäste, die damit erstmals
vorne lagen. Emanuel erwischte nicht den besten Start ins Spiel und
musste den ersten Satz abgeben, doch ließ er sich nicht beirren und
brachte das Spiel sicher ins Ziel und rettete damit dem SSV das 
Unentschieden.
SSV: Dominik Würmle (1), Max Herhoffer, Leon Eißmann (1),
Emanuel Govorusic (1) sowie Dominik/Max (1) und 
Leon/Emanuel (1)
Zum Abschluss der Saison veranstaltete unser Jugendtrainer Michael
noch ein kleines Dart-Turnier im Foyer der Staufeneckhalle und lud 
anschließend alle Jungs zu einer leckeren Pizza ein.

Herren Bezirksklasse    
SSV Salach – TV Altenstadt   2:9

Zwar lief das Rückrundenspiel gegen den Tabellenzweiten aus 
Altenstadt deutlich besser als das Vorrundenspiel, doch leider konnten
dennoch nur zwei Spiele gewonnen werden. Alle vier 5-Satz-Spiele
gingen an die Gäste.
SSV: Nils Ostertag, Michael Frey, Wolfgang Junginger (1), 
Anton Wahl, Jürgen Seitz, Alexander Fetzer sowie Ostertag/Frey
(1), Junginger/Wahl und Seitz/Fetzer

■ Am Montagabend, 27.03., fand das Bezirksliga-Pokalspiel der
Aktiven gegen den TTV Zell 3 statt. Über das Ergebnis wird im
nächsten Salacher Bote berichtet.

■ Am Sonntag, 02.04., geht es für die Herren zum nächsten Punkt-
spiel nach Gosbach. Spielbeginn ist um 16:00 Uhr.

Abteilung Cheerleading
Cheerleading – Deutsche Meisterschaft 2023

Ein aufregendes Wochenende bei den Deutschen Cheerleading 
Meisterschaften des CCVD in Düsseldorf ist zu Ende – und damit auch
die erste große Meisterschaft unserer Glamorous PeeWees.
Unser jüngstes Team Glamorous-BERRY nahm als einziges Team aus
ganz Baden-Württemberg an den Meisterschaften teil und erreichte 
mit 7,08 Punkten einen tollen 20. Platz

Wir können unglaublich stolz auf die jungen Mädels sein. Nicht nur bei
dieser Deutschen Meisterschaft, sondern während der ganzen Saison
über, um überhaupt dorthin zu gelangen.
An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an Alle, die das Team 
unterstützt hat, um solche Erfolge zu erringen. Allen Voran die Verant-
wortlichen und Trainer der Peewees, aber auch die Eltern, die Zeit in
den Sport ihrer Kinder investieren und natürlich auch unseren Gönnern
und Unterstützern.
und natürlich DANKE an Euch Mädels – Ihr könnt wirklich MEGA stolz
auf Euch sein. Macht weiter so.!

Abteilung Fußball
Jugend:
TSG Salach Fußballjugend Ergebnisse vom Wochenende:
■ E III TSG   –    SGM Deggingen 1:6
■ E II TSG   –    1. FC Eislingen 1:5
■ E I TSG   –    FV Faurndau 3:5
■ D I SGM Donzdorf   –    SGM Ottenbach/Salach  6:0
■ D II SGM O/S   –    TB Holzheim           6:1
■ C SGM Salach/Ottenbach   –    FV Faurndau   16:0
■ A SGM O/S   –    SC Uhingen             0:4

Aktive:
Kreisliga B8 – 17. Spieltag

FTSV Kuchen II – TSG Salach II   2:1
In einer spannenden Nachholpartie vom 17. Spieltag mussten sich 
unsere Jungs nach aufopferungsvollem Kampf unglücklich mit 2:1 ge-
schlagen geben. Die Gastgeber gingen in der 41. min durch einen
Sonntagschuss in Führung. Nach der Halbzeit antwortete die TSG
prompt durch D. Hartlieb in der 53. min. zum 1:1. Es entwickelte sich
ein Kampfspiel mit Abschlüssen auf beiden Seiten. In der 68. min hat-
ten die Gastgeber das Glück auf ihrer Seite als ein eigentlich abge-
wehrter Ball doch noch den Weg ins Salacher Tor fand. Die TSG rannte
ab diesem Zeitpunkt an um den Ausgleich zu erzielen. Die Beste
Chance ergab sich nach einem Freistoß bei dem gleich drei Spieler es
verpassten den Ball über die Linie zu drücken. Am Ende musste man

SSV SALACH E.V. TSG SALACH E.V.
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sich dem Tabellenzweiten geschlagen geben. Dennoch kann man fest-
halten das die Mannschaft einen deutlich stabileren Eindruck hinter-
lässt als noch in der Vorrunde.   
Es spielten: P. Schnabel – C. Demir – M. Soylu – B. Friedl – R. Hinz –
D. Demir – K. Öz – M. Burkhardtsmaier – N. Daniel – A. Wetsch – 
D. Hartlieb (R. Riedel – M. Schacht – J. Grimm)

Kreisliga B8 – 19. Spieltag
TV Jahn Göppingen – TSG Salach II   2:4

Unsere TSG ging nach 8. min durch M. Schacht mit 0:1 in Führung.
Die Antwort vom TV Jahn ließ jedoch nicht lange auf sich warten. In
der 15. min konnten die Gastgeber ausgleichen. Kurz vor der Halbzeit-
pause konnte M. Burkhardtsmaier die erneute Führung für die TSG 
erzielen. In der zweiten Halbzeit fand die TSG besser in die Partie. 
D. Hartlieb konnte nach 60. min die Führung auf 1:3 ausbauen. Die
Gastgeber kamen in der 86. min nochmal auf 2:3 heran, ehe 
M. Burhardtsmaier mit dem 2:4 für klare Verhältnisse sorgte.
Es spielten: R. Hinz – C. Demir – M. Soylu – B. Friedl – J. Grimm – 
D. Demir – K. Öz, M. Burkhardtsmaier – N. Daniel – M. Schacht, 
D. Hartlieb (S. Härer – Y. Varol – F. Edinger – A. Bolisbekov)

Kreisliga A3 – 19. Spieltag
TG Böhmenkirch – TSG Salach   1:1

Einen gebrauchten Tag erwischten unsere Jungs gestern beim Gast-
spiel in Böhmenkirch. Sie hatten nicht nur Ihre Probleme mit dem Gast-
geber sondern auch mit den starken Windböen die über den Sportplatz
über die gesamte Spielzeit fegten. 
Die TSG startete gut bei in die Partie und konnte die ersten Abschlüsse
auf seiner Seite verbuchen. Die erste Großchance verbuchte A. Durna
der im eins gegen eins Duell am Torhüter scheiterte. Im Anschluss
daran hatte A. Schacht die Führung auf dem Fuß doch leider verfehlte
er das Tor um Zentimeter. In der 28. min war es dann soweit und die
TSG ging mit 0:1 in Führung durch Torjäger A. Durna. Kurze Zeit später
zeigte der Schiedsrichter im Strafraum der Gastgeber auf den Punkt.
Leider konnte M. Weber diesen Strafstoß nicht verwandeln. Im Gegen-
zug wurde ein lang geschlagener Ball auf den gegnerischen Stürmer
von der Salacher Grundlinie gekratzt und flog als Bogenlampe in den
Salacher Strafraum rein. Unter der Tatkräftigen Mithilfe des Windes
konnten die Gastgeber den 1:1 Ausgleich erzielen. Mit diesem Ergeb-
nis ging es in die Pause. In der zweiten Halbzeit dominierte die TSG
die Partie jedoch scheiterte man immer wieder am starken Torhüter
des Heimteams oder die Latte stand im Weg. So blieb es schlussend-
lich beim enttäuschenden 1:1.
Nun gilt es schnellstmöglich die Köpfe frei zu bekommen. Bereits am
kommenden Donnerstag, 30.03.2023 steht das Spitzenspiel beim
FTSV Kuchen an. Anpfiff der Partie ist um 19:30 Uhr. Wir würden uns
über zahlreiche Unterstützung freuen.
Es spielten: D. Nagel – T. Maticevic – K. Gehring – M. Weber – S. Klein
– F. Coskun – L. Burkhardtsmaier – R. Prontkelevic – A. Schacht – A.
Sanlialp – A. Durna (M. Fink – M. Caliskan – N. Schmid – M. Caredda
– M. Bogdanovic – M. Strommer – P. Schnabel)
Donnerstag, 30.03.2023 um 19:30 Uhr │ FTSV Kuchen – TSG Salach 
Sonntag, 02.04.2023 um 13:00 Uhr │ TSG Salach II – JC Donzdorf II
Sonntag, 02.04.2023 um 15:00 Uhr │ TSG Salach – TSV Obere Fils

„Wenn mehr Menschen aufs Rad steigen, verbessert das 
die Lebensqualität in den Kommunen“ 
(Verena Göppert, stellv. Hauptgeschäftsführerin 
des Deutschen Städtetags)

Kleine Feierabend-Tour zum Bildervortrag am 3. April
Vorbild Niederlande: Wie wird das Filstal zur 
Fahrradregion?

Immer mehr Menschen steigen aufs Fahrrad und immer mehr 
Kommunen erkennen die Chancen, die das platzsparende Fahrrad in
unseren von Autos verstopften Innenstädten bietet.
Leider wird das Thema oft sehr emotional diskutiert, was sich auch in
unserer Lokalpresse momentan in vielen Beiträgen wiederspiegelt. 
Dahinter stecken viele Irrtümer, Missverständnisse und falsche Vor-
stellungen, die immer wieder gern mit Schlagzeilen wie „Auto gegen
Fahrrad“ oder „Fahrrad gegen Fußgänger“ betitelt wird.
Thomas Gotthardt erklärt in seinem Bildervortrag, worum es tatsächlich
geht: Das Ziel der Fahrradförderung ist, eine Win-Win Situation zum
Nutzen aller zu schaffen. Auch derjenigen Menschen, die nicht mit dem
Fahrrad unterwegs sind. Die gelungene Umwandlung niederländischer
Kommunen ist dafür das beste Beispiel. 
Auch in unserem Nachbarland waren die Städte noch 1970 von Autos
völlig verstopft. Dann aber stellten immer mehr Kommunen konsequent
auf eine Förderung des Radverkehrs um. Heute ist das Fahrrad dort
das weitaus beliebteste Verkehrsmittel auf Kurzstrecken und die posi-
tiven Auswirkungen auf die Wohn- und Lebensqualität sind enorm.
Anhand von Praxisbeispielen ist zu sehen, wie der Umstieg aufs Fahr-
rad auch in unseren Städten erfolgreich gefördert werden kann. Dazu
müssen wir das Rad nicht neu erfinden. Oft genügt es, vorhandene 
Erfolgsmodelle aufzugreifen.
Der bilderreiche Vortrag verspricht sowohl für kommunalpolitische 
Entscheidungsträger wie auch für Alltagsradelnde einen informativen,
aber auch kurzweiligen Abend.
Der Vortrag beginnt um 19:00 Uhr in der Süßener Kulturhalle. Bei 
schönem Wetter treffen wir uns etwas früher beim Salacher Feuerwehr-
magazin zu einer kleinen Tour. Die genaue Strecke und die Abfahrtzeit
wird spontan in der whatsapp-Gruppe „Genussradler“ vereinbart.
Montag 3. April 2023 │ Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Kulturhalle Süßen │ Der Eintritt ist frei.
Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 │ https://goeppingen.adfc.de

Suchtprobleme? – Alkohol, Drogen
Wir sind eine Selbsthilfegruppe und unterstützen Suchtkranke, Sucht-
gefährdete und Angehörige. Wir helfen bei der Gestaltung einer zu -
friedenen, abstinenten Lebensweise und Entfaltung der eigenen
Persönlichkeit.
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.
Dienstag 19:00 Uhr ev. Gemeindehaus Süßen – Eingang Kanalseite   
Kontakt-Telefon 0171 6217174 jetzt auch mit WhatsAPP

Anzeigen

SONSTIGES

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB E.V.

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE

Praxisurlaub 
vom 11.04.2023 bis 14.04.2023

Vetretung: alle anwesenden Süßener und Salacher Ärzte

Gemeinschaftspraxis
Bühlstraße 4 • 73079 Süßen

Telefon 07162 933220
www.praxis-merz-wuerz.de

Dr. Andreas Merz • Dr. Carsten Würz
Fachärzte für Innere Medizin • Hausärztliche Versorgung





Salach

Gemeinsam. Unser Salach voranbringen.

Kommunales Forum der SPD
Montag, 3. April, 20:00 Uhr, Glashaus

Herzliche Einladung zum Kommunalen Forum:

»Wie geht es weiter mit dem ÖPNV für unsere Gemeinde?« und 
»Aktuelles aus der Kreispolitik

Erster Teil: Mobilität im Ort, Kreis und Region
Fachkundiger Gesprächspartner Jörg Michael
Wienecke, Leiter des Amtes für Mobilität und Ver-
kehrsinfrastruktur im Landratsamt.
Themen sind unter anderem Zug und Bus -
verbindungen, Fahrrad- und Wanderwege, 
Antriebstechniken im ÖPNV

Zweiter Teil: Aktuelles aus der Kreispolitik
Peter Hofelich, Kreisrat, steht zur Fragen der Kreis-
politik Rede und Antwort. Themen wie  Kliniken, Ab-
fallwirtschaft, Flüchtlingsunter bringung bis hin zu den
Schlagzeilen zu den 
Geschäften der Kreissparkasse.

Wir freuen uns sehr über zahlreiches Kommen unserer Bürgerschaft an einem sicher interessanten Abend!
Ihr Team des Kommunalen Forums

Amtliches Mitteilungsblatt

SALACHER BOTE
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Den will ich haben!

Salacher Bote Abonnement, 8,00 Euro pro Quartal, 
Erscheinung einmal wöchentlich, spätestens 
Donnerstag, 18:00 Uhr

Vorname, Name

Straße

Bank 

IBAN

Datum / Unterschrift

DIGITALmedia
Werbeproduktion
73084 Salach
Astrid-Lindgren-Straße 1
Fon 07162 2069209
Mobil 0157 35650887
berichte@salacher-bote.de
www.salacher-bote.de

Einverständniserklärung in die Erhebung und Verarbeitung von Daten durch
Digitalmedia für die Zustellung und Abrechnung des Salacher Bote.

Für unseren Dienst erfolgt die Erhebung und Verarbeitung folgender personenbe-
zogener Daten: 
- Name, Adresse
- Bankverbindung

Diese Daten werden auf dem Server von Digitalmedia gespeichert und können nur
von berechtigten Personen eingesehen werden. Wir versichern hiermit, dass die
von uns durchgeführte EDV auf der Grundlage geltender Gesetze erfolgt und für
das Zustandekommen des Vertragsverhältnisses notwendig ist. Darüber hinaus be-
nötigt es für jede weitere Datenerhebung die Zustimmung des Nutzers. 
Eine automatische Löschung erfolgt sofort nach Beendigung des Abonnement, in-
sofern entsprechende Daten nicht weiter benötigt werden. 

Nutzerrechte
Der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe einer
Begründung zu widerrufen. Weiterhin können erhobene Daten bei Bedarf korrigiert,
gelöscht oder deren Erhebung eingeschränkt werden. Auf Anfrage können Sie unter
der untenstehenden Adresse eine detaillierte Auskunft über den Umfang der von
uns vorgenommenen Datenerhebung verlangen. 

Folgen des Nicht-Unterzeichnens
Der Unterzeichnende hat das Recht, dieser Einwilligungserklärung nicht zuzustim-
men – da unser Dienst jedoch auf die Erhebung und Verarbeitung genannter Daten
angewiesen sind, würde eine Nichtunterzeichnung eine Inanspruchnahme des
Dienstes ausschließen. 

Kontakt
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen sind an folgende Stelle zu
richten:
Digitalmedia, Annette Bienert
Astrid-Lindgren-Straße 1, 73084 Salach

Zustimmung durch den Nutzer
Hiermit versichert sich der Unterzeichnende, der Erhebung und der Verarbeitung
seiner Daten durch Digitalmedia zuzustimmen und über seine Rechte belehrt wurden
zu sein.

……………………………………………………………………………….
Datum, Unterschrift



Mit einer Saisonkarte für das Schachenmayr-Freibad haben Sie
 garantiert das richtige  Geschenk gefunden. Die Karten gibt es 
in der Osteraktion zum günstigen Vor verkaufspreis mit Geschenk -
verpackung. 

Verkauf im Rathaus  Zimmer 108 zu den  üblichen
 Öffnungszeiten.

Erwachsene: 60,00 €
Ermäßigte1: 35,00 €
Familien2: 95,00 €
Alleinerziehende2: 70,00 €

SUCHEN SIE NOCH EIN
OSTERGESCHENK?

1 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, Schüler, Auszubildende und
Studenten unter 25 Jahren, Personen mit einer  Behinderung ab 50 %

2 mit mindestens einem eigenen Kind unter 18 Jahren, enthalten sind
alle  eigenen Kinder unter 18 Jahren

Bahnhofstraße 17 · 73079 Süßen · Telefon 07162 7673

Dr. Andreas Horn
Facharzt für Innere Medizin – Hausarzt

Dr. Claudia Horn
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Die Praxis ist vom 11.04. bis 14.04.2023
wegen Urlaub geschlossen.

In Vertretung: Alle Salacher und Süßener Hausärzte
Telefon (07161) 6529170

Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Freistehendes EFH mit gr. Garten in zentraler Lage! Ca. 157 m², ca.
6,44 ar, schöne Terr. mit Garten, TGB, 7 Zi., Kamin, Energieausweis:
Bedarfsausweis, 152,92 kWh/(m²*a), Öl, Baujahr 1936, Energieeffi-
zienzklasse E, Carport + 3. PKW-Außenstellplätze 488.000 €

Übernehme Gartenarbeiten
aller Art.

Sträucher und Hecke schneiden, Mäharbeiten,
und vieles mehr. Wir kümmern uns um die Ent-
sorgung des Grüngutes.

Telefon 07162 3051217



Angebot aus unserer Fleisch-Theke:

Angebot aus unserer Wurst-Theke:

Angebot aus unserer Käse-Theke:

Fleischerei Krieg 
Osterangebot
vom 03.04. bis 08.04.2023

Schweineschnitzel                                               1 kg 12,98 € 
vom Bauer Kröner aus Söhnstetten

Frische Schinkenwurst auch abgebunden 1 kg 12,98 € 

Almblütenkäse von der Schönegger Käsealm  1 kg 24,98 € 

Empfehlungen zu Ostern:
Straußensauerbraten vom Lindenhof

Wir sind wie folgt bei Ihnen vor Ort:
Dienstag, 04.04.: von 7.30 – 13.00 Uhr in Eschenbach am Netto
Mittwoch, 05.04.: von 6.45 – 12.45 Uhr in Göppingen am Schillerpatz
Donnerstag, 06.04.: von 7.30 – 12.00 Uhr in Salach am Netto

von 12.30 – 14.00 Uhr in Hohenstaufen
von 14.30 – 17.00 Uhr in Eschenbach am Netto 

Ostersamstag: von 6.30 – 12.45 Uhr in Göppingen am Schillerplatz

Fleischerei Krieg 
Hubstr. 24 │ 89558 Böhmenkirch/Treffelhausen │ TEL. +49 7332 4872 

Filiale: Im Hart/Lidlmarkt │ 89558 Böhmenkirch │ TEL  +49 7332 921780 
FAX +49 7332 3750 │ MAIL info@fleischerei-krieg.de 

WEB www.fleischerei-krieg.de  &  www.schwarza-alm.de

Lammfleisch von Max Brühl aus Schnittlingen

Kalbfleisch vom Moserhof aus Süßen

Geflügel vom Dangelhof

Frischkäse verschiedene Sorten                               1 kg 19,98 € 

Rote für Grill & Pfanne                                                    1 kg 11,98 € 
Bärlauchrote mit frischem Bärlauch                    1 kg 13,98 € 
Nussschinken sehr saftig und leicht angeraucht 1 kg 19,98 € 
Maultaschen                                                              1 kg 10,98 €
auch gefüllt mit Bärlauch oder Jäger Art

Kalbsbraten vom Moserhof aus Süßen                 1 kg 23,98 € 
Rinderfilet 6 Wochen gereift                 1 kg 34,98 € 
vom Bauer Weinhardt aus Schlat

Vermiete Tiefgaragen-Stellplatz
in Salach, Tiefgarage Fougerolleplatz, 
€ 65,-- zzgl. NK Telefon 0176 43807638

Silikonfugen vom Profi.
Fugen mit Silikon oder Acryl.

Erneuern von Silikonfugen (z. B. wegen Schimmel).
Jochen Tscherne, Göppingen

Telefon 0160 95807539
jochen.tscherne@arcor.de



Neuffenstraße 49 │ 73262 Reichenbach
Telefon 07153 9262003 │ Mobil 0151 10784965
Unser Leistungsspektrum: Malerarbeiten, wie Streichen,

Spachteln, Tapezieren, Lackieren, Verputzarbeiten,
Wärmedämmung, Schimmelbekämpfung und Boden -

belagsarbeiten │fachgerechte Instandsetzung von
 Bausubstanz und von Fassaden │ Sanierung und
 Restaurierung denkmalgeschützter Gebäude und

Wandmalereien

Unsere Welt steht still...
...wo du warst ist Stille jetzt.

Salach, im April 2023

In ewiger Liebe und Dank -
barkeit nehmen wir Abschied
von meiner Mutter, Schwieger-
mutter und unserer Oma

Katalin Birkas
* 7.10.1947   † 24.03.2023

Dein Robert und Claudia
Deine Jasmin
Deine Irina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
 findet am Donnerstag, 6. April 2023, um 13:30 Uhr 
in der katholischen Kirche in Salach statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Apothekerin Tanja Dietrich
Hauptstr. 66 • 73084 Salach
Telefon: 07162 9460640
Telefax: 07162 9460641

Öffnungzeiten:
Montag bis Samstag 
08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Montag bis Freitag 
14:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Liebe Kunden,

wir haben vom 07.04.2023

bis einschließlich 12.04.2023

geschlossen. 

Ab Donnerstag, 13
.04.2023 sind 

wir wieder zu den gewohnten 

Öffnungszeiten für
 Sie da.

Besuchen Sie unseren Online-Shop auf 
www.burg-apotheke-salach.de
Apothekerin Frau Dietrich und 

ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest.

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 8,00 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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